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Infos & Filme
Lauf - Reisefilmpreis 2011: „Mit
dem Fahrrad in den Iran“ mit An-
dreas Horváth, 19.30 Uhr, Kultur-
raum der Pegnitz Zeitung, Nürn-
berger Str. 19

Lauf - Laufer Gespräche zur In-
klusion/Integration: Inklusion im
Schulgesetz, 20 Uhr, Stadtbiblio-
thek, Turnstr. 11

Röthenbach - Ausbildungsplatz-
börse, 10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr,
Karl-Diehl-Halle

Senioren
Hersbruck - Seniorennachmittag
der Awo, 14 Uhr, Haus der Begeg-
nung

Theater - Literatur - Kabarett
Dehnberg - „Der fränkische Je-
dermann“, Fitzgerald Kusz, 20
Uhr, Dehnberger Hof Theater

Volksmusik & Brauchtum
Stöppach - Musikantentreffen,
19.30 Uhr, Gasthaus Fenzel

RUPPRECHTSTEGEN: Herrn
Günther Neumayer, Mühlenweg 5,
zum 73. Geburtstag.

SCHROTSDORF: Frau Margarete
Ebert, Haus-Nr. 56, zum 82. Ge-
burtstag.

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Bayern und Frauen-

ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Mittwoch, 12 Uhr,
bis Donnerstag, 8 Uhr:

Vermittlungsstelle:
Tel./Mobiltelefon 01805/191212

Dienstzeiten der Ärztlichen
Bereitschaftspraxis am

Krankenhaus Hersbruck:
Mittwoch 17 - 18 Uhr,

Samstag, Sonntag und Feiertage
10 - 12 und 16 - 18 Uhr

www.hebaeg.de

Rettungsdienst, Notarzt, Kran-
kentransport, Rettungsleitstelle:

Tel. 112

Dienstbereite Apotheken
Markgrafen-Apotheke im PEZ,
Hohenstadt, Happurger Str. 15,

Telefon 09154/916253,
von heute, Mittwoch, 8.30 Uhr,

bis morgen, Donnerstag, 8.30 Uhr

Auerbach, Neuhaus,
Pegnitz, Velden

Stadt-Apotheke, Velden,
Bahnhofstr. 1,

Telefon 09152/7146,
von heute, Mittwoch, 8.00 Uhr,

bis morgen, Donnerstag, 8.00 Uhr

Tagestipps

Die HZ gratuliert

Ihr Draht zur
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HHZZ-LLOOKKAALLRREEDDAAKKTTIIOONN::

EE-MMaaiill:: llookkaalleess@@hheerrssbbrruucckkeerr-zzeeiittuunngg..ddee
TTeelleeffaaxx 0099115511//773300 779999

VVeerraannssttaallttuunnggssttiippppss:: 
Monika Szieber Tel. 09151 / 7307-41
Alin Zierfuß Tel. 09151 / 7307-41
E-Mail: veranstaltung@hersbrucker-zeitung.de 

RReeddaakkttiioonnsslleeiittuunngg::   
Walter Grzesiek Tel. 09151/ 7307-42

LLookkaalleess::
Ulla Meckler Tel. 09151/ 7307-43
Andrea Pitsch Tel. 09151/ 7307-44

KKuullttuurr::
Anna Schneider Tel. 09151/ 7307-45
E-Mail: kultur@hersbrucker-zeitung.de

JJuuggeenndd//SSoonnddeerrsseeiitteenn: 
Katja Bub Tel. 09151/ 7307-46
E-Mail: jugend@hersbrucker-zeitung.de

SSppoorrtt::
Klaus Porta Tel. 09151/ 7307-47
E-Mail: sport@hersbrucker-zeitung.de

AANNZZEEIIGGEENN::

EE-MMaaiill:: aannzzeeiiggeenn@@hheerrssbbrruucckkeerr-zzeeiittuunngg..ddee
TTeelleeffaaxx 0099115511//22000000

TTeeaammlleeiittuunngg//AAnnzzeeiiggeenn::
Jenny Paul Tel. 09151 / 7307-30
AAuußßeennddiieennsstt::
Monika Gniffke Tel. 09151 / 7307-31
Melanie Mikolajczak Tel. 09151 / 7307-35

TTIICCKKEETT-SSHHOOPP::

Tel. 09151 / 7307-0

AABBOOSS//VVEERRTTRRIIEEBB::

Tel. 09151 / 7307-21
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Ökostrom und Hackschnitzelheizung
Fortsetzung des Berichts vom Münzinghof: Menschenkette um den neuen Schweinestall

Sie sind für die Schweinezucht zuständig: Peter Blancke und Wolfgang Pressler.

Mit einer Hackschnitzelheizung
hat man bereits 70% des eigenen
Heizölbedarfs ersetzt. Mit einem
weiteren Blockheizkraftwerk
kommt man auf 100 Prozent. Zudem
nutzt man ausschließlich Öko-
Strom, den man zum Teil bald selbst
erzeugen wird.

Marlene Mortler sagte, die Le-
bensgemeinschaft könne stolz da-
rauf sein, sich mit Lebensmitteln
wie Gemüse, Fleisch und Backwaren
selbst versorgen zu können. Landrat
Armin Kroder gratulierte zum öko-
logisch gelungenen Bau.

Mit einem gemeinsamen Lied und
einer über hundertköpfigen Men-
schenkette ums neue Gebäude wurde
der Schweinestall übergeben. Der
Münzinghofer Chor und Volker
Heitmann und seiner Band begleite-
ten die Feier. Die 24 Schweine lagen
derweil in ihren abgedunkelten Ku-
schelboxen — sich gegenseitig wär-
mend und jeden Fototermin ignorie-
rend.

Schulhäuser zu verkaufen
Hauptschule Engelthal steht leer – Hoher Sanierungsbedarf am alten Schulhaus

ENGELTHAL – Für
die seit Beginn des
neuen Schuljahres
leerstehende Haupt-
schule sucht die Ge-
meinde Engelthal eine
Lösung und denkt da-
bei auch an einen Ver-
kauf. Für die Renovie-
rung des alten Schul-
hauses bei der Kirche
fehlt das Geld, auch
hier soll ein Verkauf
die Lösung bringen.
Eine hohe Kostenstei-
gerung beim Bau des
Dorfgemeinschafts-
hauses in Sendelbach
sorgt für Unmut.

Über die Zukunft
der beiden Schulhäu-
sern wurde in der letz-
ten nichtöffentlichen
Sitzung des Rates aus-
führlich beraten. Am
unter Denkmalschutz
stehenden alten
Schulhaus gegenüber
der Kirche sind um-
fangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen not-
wendig. Alleine die
Renovierung des Da-
ches kostet über 500
000 Euro. „Die Ge-
meinde sieht sich hier nicht in der
Lage, die nötigen Investitionen zu
tragen“, erklärte Rögner. Deshalb
hatte der Rat einstimmig entschie-
den, das Gebäude zu verkaufen und
einen Makler beauftragt.

Auch die Hauptschule soll ver-
kauft werden, eventuell sogar mit
dem gesamten umliegenden Gelän-
de. Seit Beginn des neuen Schuljah-
res steht das Gebäude leer, nur der
Sportunterricht der Grundschule
findet noch in der Turnhalle statt.
Außerdem nutzen auch noch die
Sportvereine die beiden Turnhallen.
Es entstehen trotz des Leerstandes
laufende Kosten, „außerdem wird
das Objekt dadurch nicht besser“, so
Rögner. Die Nutzfläche der Anlage
beträgt 5 000 qm, die Gesamtfläche
beträgt 10 000 qm. Auch hier wurde
einstimmig ein Makler beauftragt.
Mit den über den Schulverband be-
teiligten Nachbargemeinden Hen-
fenfeld und Offenhausen hat man
sich abgesprochen.

Die Ausschreibung für den Bau
des Feuerwehr-/Dorfgemeinschafts-
hauses in Sendelbach erbrachte fünf
Angebote. Das günstigste gab die
Firma Wening aus Offenhausen mit
119 288 Euro ab, wobei der Bau-
beginn hier erst in der 3. Kalender-
woche 2012 erfolgen kann und nicht

wie ausgeschrieben bereits im No-
vember 2011. Die Kostenschätzung
von Architekt Norbert Thiel für die
Rohbauarbeiten lag allerdings nur
bei 87 700 Euro, was nun eine Kos-
tensteigerung von 36 Prozent bedeu-
tet. Thiel, der nicht persönlich bei
der Sitzung anwesend war, begrün-
dete die Steigerung mit allgemeinen
Preissteigerungen in 2011, wie etwa
7 bis 8 Prozent bei Rohbauarbeiten,
und mit der guten Konjunkturlage.
Auch bei einer erneuten Ausschrei-
bung in 2012 sei deshalb wahr-
scheinlich kein günstigeres Angebot
zu erwarten. Bürgermeister Rögner
schätzt die Gesamtkosten auf über
300 000 Euro, wobei die Gesamt-
zuschüsse definitiv 105 000 Euro be-
tragen. In Kostenschätzung und An-
gebotssumme sind die Eigenleistun-
gen noch nicht berücksichtigt.

Thomas Sperber meinte dazu,
wenn die gute Konjunkturlage
bleibt, werden auch die anderen Ge-
werke teurer werden. Er fragte, ob
die Gemeinde dies dann noch schul-
tern kann. Horst Wild bemängelte,
dass Architekt Thiel nicht persön-
lich anwesend war, um Fragen zu
beantworten. Gundi Meyerhöfer
wunderte sich, warum nur der Roh-
bau ausgeschrieben wurde. Wenn
Kostensteigerungen erwartet wer-

den, hätten alle anderen Gewerke
auch sofort ausgeschrieben werden
müssen - erst dann sei die mögliche
gesamte Kostensteigerung erkenn-
bar. Erwin Zagel meinte, die Ange-
bote und die Ausschreibungsbedin-
gungen müssten nochmals genau ge-
prüft werden. Ziel müsse sein, die
ursprüngliche Kostenschätzung an-
nähernd zu erreichen. Bürgermeister
Rögner regte daraufhin eine Ver-
tagung des Punktes an, was auch so
beschlossen wurde. Beim neuen Sit-
zungstermin soll dann auch Archi-
tekt Thiel anwesend sein.

Die Gemeinde Engelthal schließt
sich der Rahmenvereinbarung „Erd-
gas Kommune 2015“ mit der N-Ergie
an. Der reine Arbeitspreis für den
Gasbezug beträgt bis Ende 2015
3,065 Cent und liegt damit unter den
aktuellen Preisen. Für Kruppach
werden zwei Ortstafeln mit Haus-
nummern und Informationen ange-
schafft. Das Steilstück des Weges
zwischen Kruppach und Leutenbach
wird mit Fräsgut befestigt, 2 900 Eu-
ro. Der Weg zwischen Engelthal und
Hallershof wird kurz vor Hallershof
mit Schotter ausgebessert. Am ge-
meindlichen Haus in der Hauptstra-
ße 25 wird ein Vordach angebracht,
die Arbeiten werden an die Firma
Blos aus Kucha für 1 695 Euro ver-
geben. DIETER HAAS

Das alte Schulhaus neben der St. Willibalds-Kapelle: Eine Renovierung des unter Denkmal-
schutz stehenden Gebäudes überfordert die Finanzen der Gemeinde. Foto: D. Haas

In Kürze

Vermisster tot gefunden
LAUF/ RÜCKERSDORF — Der seit

Anfang Oktober vermisste Laufer ist
tot. Die Leiche des 47-Jährigen wur-
de am Sonntagnachmittag von der
Wasserwacht geborgen. Ein Spazier-
gänger hatte die leblose Person im
Fluss entdeckt . Die Polizei identifi-
zierte den Vermissten. Die Obdukti-
on ergab jetzt keine Hinweise auf ei-
ne Gewalteinwirkung durch Dritte.
Die Liegezeit des Leichnams ist zu-
dem mit dem Zeitpunkt des Ver-
schwindens in Einklang zu bringen.

100 Euro Belohnung
ESCHENFELDEN/ HIRSCH-

BACH (dst) – Dreiste Umweltsün-
der haben an der Gemeindeverbin-
dungsstraße von Achtel nach Mittel-
reinbach einen Jägerzaun vor-
schriftswidrig entsorgt. Die Ge-
meinde Hirschbach setzt eine Beloh-
nung von 100 Euro für die Feststel-
lung des oder der Umweltfrevler aus.
Hinweise bitte an die Gemeinde
Hirschbach oder die Verwaltungs-
gemeinschaft in Königstein (Tel.
09665 / 91310).

Hoffnung für Afrika
ESCHENBACH – Am morgigen

Donnerstag, 20. Oktober, hält Wla-
dislaus Rzepka einen Vortrag zum
Thema „Hoffnung für Afrika?!“ im
Gemeindehaus. Der Entwicklungs-
helfer berichtet über Un-/Möglich-
keiten der Entwicklungszusammen-
arbeit. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Handy geklaut
HERSBRUCK — Am Montag gegen

16 Uhr wurde einem jungen Mann
am rechten Bahnhof sein Handy, das
er kurz neben sich auf die Bank ge-
legt hatte, entwendet. Es handelt
sich um ein Samsung Typ `Galaxy S2
black FIMC, im Wert von ca. 500 Eu-
ro. Zeugen werden gebeten, sich mit
der Polizei Hersbruck in Verbindung
zu setzen.

Audi gerammt
NEUHAUS — Die Fahrerin eines

Mitsubsihi parkte am Montagmittag
rückwärts auf die Auerbacher Stra-
ße aus und übersah dabei einen ge-
parkten Audi. Beim Zusammenstoß
entstand Sachschaden von ca. 4.500
Euro.

Motorsägenkurs für Frauen
NEUHAUS – Das Forstrevier

Neuhaus führt am 7. und 8. Novem-
ber einen Motorsägenkurs speziell
für Frauen durch. Anmeldungen zu
diesem kostenlosen Kurs bitte bis
zum 28.Oktober bei Förster Helmut
Lay, Forstrevier Neuhaus, Tel.
09156/ 551.

Was tut sich alles in Münzinghof?
Geschäftsführerin Theresa Schö-

berl erläuterte auch die geplante Er-
weiterung der Werkstätten. Die
Landwirtschaft ist in Münzinghof
nur ein Teil der staatlich anerkann-
ten Werkstätten für Menschen mit
Behinderung (WfbM).

Insgesamt finden im Ort derzeit 64
Menschen mit Hilfebedarf einen Ar-
beitsplatz. Vor zwei Jahren wurde
ein Konzept für die Erweiterung und
Modernisierung der Werkstätten
aufgestellt. Von den Planungen
konnten bislang der Bau eines neuen
Gewächshauses mit 650 m2 über-
glaster Fläche, ein neuer Erdkeller,

Liegeboxen für die Kühe und natür-
lich der neue Schweinestall umge-
setzt werden.

Für die neue Metallwerkstatt liegt
derzeit der Bauantrag zur Genehmi-
gung beim Landratsamt. Noch in der
Werksplanung befinden sich ein
neues Gebäude für die Dorf- und
Hausmeisterei mit acht kleinen
Apartments für Praktikanten. Beide
Gebäude sollen im kommenden Jahr
gebaut und bezogen werden.

An weiteren Vorhaben nannte
Schöberl die Erweiterung der Käse-
rei, den Einbau von Mitarbeiterräu-
men und eines kleinen Verkaufs-

raums sowie Außentoiletten für die
Mitarbeiter in der Landwirtschaft.
In dem bestehenden Werkstatt-
gebäude sollen künftig die Holz-
werkstatt, die Kerzenzieherei und
der Berufsbildungsbereich unterge-
bracht werden. Zur Modernisierung
gehören auch neue Maschinen.

Alle Projekte sollen spätestens
2015 fertig sein. Die Gesamtkosten
("Die Finanzierung ist gesichert!")
belaufen sich auf knapp 1,5 Millio-
nen Euro. Insgesamt will der Mün-
zinghof dann 80 Arbeitsplätze an-
bieten — sowie weiterhin Heimat, Si-
cherheit und strukturierten Alltag.


